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Paul Maars Samselsurium
soll in Hallstadt
ein Zuhause finden 
Paul Maar zählt zu den bedeutendsten Kinder- und
Jugendbuchautoren in Deutschland. Seine Sams-Bände
wurden in mehr als 30 Sprachen übersetzt und über sechs
Millionen Mal verkauft. Um sein beeindruckendes Lebens-
werk zu sichern, soll nun ein Paul-Maar-Museum in Hall-
stadt entstehen. In einer Pressekonferenz stellten Paul
Maar, Bürgermeister Thomas Söder und Dagmar Stonus
vom Kulturbüro FranKonzept aus Würzburg das ausgear-
beitete Museumskonzept vor.

Autor hat Hallstadter Wurzeln

Wenn Paul Maar zu einer Lesung

oder anderen Veranstaltungen

kommt, wird er stets mit seiner

berühmtesten Schöpfung, dem

Sams, in Verbindung gebracht.

Paul Maar ist jedoch mehr als das

Sams und hat in seinem jahr-

zehntelangen künstlerischen

Wirken viele Bücher, Illustratio-

nen, Skizzen, Theaterstücke,

Drehbücher, Kostüme und vieles

mehr geschaffen.

„Ich freue mich, dass meine

Sammlung und Werke nun in

Hallstadt ein Zuhause finden und

meine Bücher und Geschichten

für viele Generationen erlebbar

sein werden“, sagt Paul Maar.

Warum hat er dazu Hallstadt aus-

gewählt? Dazu Paul Maar: „Was

viele nicht wissen, ist, dass meine

leibliche Mutter, Barbara Benker,

und meine Großeltern aus Hall-

stadt stammen.“

Fischergasse wird zum

Museumsort

Enge Verbindungen zwischen

Paul Maar und der Stadt Hallstadt

sind in den letzten Jahren durch

viele Lesungen, Ausstellungen

und Begegnungen gewachsen,

berichtet Erster Bürgermeister

Thomas Söder. Durch den großen

In Vorfreude auf das Samselsurium (v.l.n.r.): Melanie Dirauf (Diözesanbibliothekarin Sankt Michaels-
bund), Dagmar Stonus (FranKonzept GbR), Dr. Claudia Maria Pacher (Leitung Landesfachstelle Sankt
Michaelsbund), Autor Paul Maar und Bürgermeister Thomas Söder
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INFOTAFEL
NOTRUF-NUMMERN
Feuer-Notruf                                       112

Polizei-Notruf                       110

Notarzt- und Rettungsdienst-Notruf                       112

Polizei Bamberg-Land                           9129-315

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst         0800 6649289

Apothekennotdienst   lak-bayern.notdienst-portal.de

Hilfe-Telefon                                   08000 116016
„Gewalt gegen Frauen“ (kostenlos)

Giftzentrale Nürnberg                                   0911 3982451

Notruf Bauhof                                                  0171 9517500

Notruf Wasserversorgung (FWO)              09261 507200

Telefonseelsorge                                               0800 1110111
                                                                             0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon                       0800 1110333

Hospizverein Bamberg e. V.                         0951 955070

Öffnungszeiten Wertstoffhof Hallstadt

     Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr                        
     Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
     Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Stadtverwaltung Hallstadt                                                    
Persönliche Vorsprachen nur mit Termin unter
0951 750-0 oder stadt@hallstadt.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag                          8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen !!!
Bürgeramt zusätzlich
Donnerstag                                             13.00 bis 18.00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister Thomas Söder
nach telefonischer Anmeldung, 0951 750-13
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Zuspruch bei den Veranstaltun-

gen mit Paul Maar in Hallstadt

keimte die Projektidee auf, ein

Paul-Maar-Museum in Hallstadt

zu schaffen.

Von einer „Fügung“ spricht Dr.

Claudia Maria Pecher, Präsiden-

tin der Deutschen Akademie für

Kinder- und Jugendliteratur und

Leiterin der Landesfachstelle für

Büchereien und Bildung im

Sankt Michaelsbund, dass mit

dem Anwesen Fischergasse 4

und 6 in Hallstadt ein Museums-

ort gefunden worden ist, der der

fränkischen Prägung von Paul

Maar in Form heimischer Archi-

tektonik Ausdruck verleiht.

„Hier besteht die Chance“, so

Dr. Pecher, „dass Franken, Bayern

und die Welt eine einzigartige

Begegnungsstätte für die Ver-

mittlung der herausragenden

Kinder- und Jugendliteratur von

Paul Maar bekommen. Denn mit

Büchern, Filmen, Bühnen -

stücken für Kinder und Familien

erreicht man die Herzen der

Menschen“.
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Umfassendes Museumskonzept

erarbeitet

Um zu erkunden, ob ein Paul-

Maar-Museum in Hallstadt rea -

lisiert werden kann, wurde das

erfahrene Kulturbüro FranKon-

zept aus Würzburg von der Stadt

Hallstadt beauftragt. Dagmar Sto-

nus und Dr. Jochen Ramming

von FranKonzept legten nun das

ausgearbeitete Museumskonzept,

an dem auch Paul Maar mitwirk-

te, dem Stadtrat der Stadt Hall-

stadt vor. Das Ergebnis der Mach-

barkeitsstudie ist, dass die

Voraussetzungen in Hallstadt

optimal sind und ein großes

Potenzial für die Stadtentwick-

lung bieten.

Dagmar Stonus hierzu: „Paul

Maar ist mehr als das Sams und

so muss ein Paul-Maar-Museum

mehr als nur ein Museum sein. 

Es soll Erlebnisse bieten und

begeistern.“ So legt das Muse-

umskonzept neben der musealen

Präsentation der umfangreichen

Sammlung und Werke von Paul

Maar einen klaren Schwerpunkt

auf die Vermittlungsziele und

interaktive, spielerische und ziel-

gruppenorientierte Angebote.

Der Stadtrat der Stadt Hallstadt

war ebenso wie viele Fachstellen,

die im Vorfeld eingebunden wur-

den, vom Museumskonzept des

Kulturbüros FranKonzept begeis -

tert und votierte einstimmig

dafür, das Konzept weiterzuver-

folgen und die erforderlichen

finanziellen Fördermittel zu

beantragen. Und so soll Paul

Maars Samselsurium in Hallstadt

ein neues Zuhause finden.

AMTLICHE BEKAnnTMACHunGEn

Die Stadt Hallstadt stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein eine

Reinigungskraft (m/w/d)  in der Schule und
für die städtischen Liegenschaften

Es handelt sich um eine befristete Stelle als Schwangerschaftsvertretung mit evtl. anschließender

Elternzeit.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 19,5 Stunden. Wir bieten einen Arbeitsplatz mit allen Sozial-

leistungen des öffentlichen Dienstes. Die Anstellung und die Eingruppierung erfolgt im Beschäf-

tigungsverhältnis nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst TVöD).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre Bewerbung bis spätestens Sonntag,

8. September 2024 mit Betreff „Bewerbung Reinigungskraft“ an bewerbung@hallstadt.de oder

an Stadt Hallstadt, Personalamt, Marktplatz 2, 96103 Hallstadt.

Sollten Sie noch offene Fragen haben, können Sie sich an Geschäftsleiter Herrn Schardt (0951

750-12, uwe.schardt@hallstadt.de) oder Frau Rupprecht (0951 750-20, isa.rupprecht@hallstadt.de),

Personalamt, wenden.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Reisekosten werden

nicht erstattet. Datenschutzhinweise gem. der neuen DSGVO und weitere Infos finden Sie unter

hallstadt.de.
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AMTLICHE BEKAnnTMACHunGEn

STADT HALLSTADT

1. Satzung zur Änderung
der Friedhofsgebührensatzung

für den Friedhof der Stadt Hallstadt
vom 18. Juli 2024

Die Stadt Hallstadt erlässt aufgrund der Art. 2 und 8 Kommunalabgabengesetz (KAG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 4. April 1993 (GVBI. S. 264), zuletzt geändert durch § 1 Abs. 10 der
Verordnung vom 4. Juni 2024 (GVBl. S. 98) und Art. 20 des Kostengesetzes, folgende Änderungs-
satzung:

§ 1

Die Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof der Stadt Hallstadt vom 26. Oktober 2023 wird
wie folgt geändert:

§ 4 Nutzungsgebühren, Buchstabe A erhält folgende neue Fassung:

A. a. Grabnutzungsgebühren bei Ersterwerb 

Grabart Grabrecht Grabnutzungsgebühren
ERSTERWERB
(je jew. Nutzungsdauer)

Sarggrabstätten

A.1 Einzelreihengrab 15 Jahre 560,- €  Grabnutzungsrecht
(ohne Tieferlegung)

A.2 Einzelreihengrab 15 Jahre 995,- €  Grabnutzungsrecht
(mit Tieferlegung)

A.3 Doppelgrab 24 Jahre 2508,- €  Grabnutzungsrecht
(mit Tieferlegung)

A.4 Einzelreihengrab 15 Jahre 1089,- €  Grabnutzungsrecht
(Feld „D“ ohne Tieferlegung)

A.5 Kindergrabstätte 12 Jahre 379,- €  Grabnutzungsrecht

A.6 Gartengrabstätte 24 Jahre 2508,- €  Grabnutzungsrecht
(Doppelgrab, mit Tieferlegung)

A.7 4er-Gruft 30 Jahre 2854,- €  Grabnutzungsrecht

A.8 6er-Gruft 30 Jahre 3724,- €  Grabnutzungsrecht

A.9 8er-Gruft 30 Jahre 4594,- €  Grabnutzungsrecht

Urnengrabstätten

A.10 Urnenerdgrabstätte 12 Jahre 724,- €  Grabnutzungsrecht

A.11 Urnenstelen 12 Jahre 1326,- €  Grabnutzungsrecht

A.12 Urnenerdgräber 12 Jahre 782,- €  Grabnutzungsrecht
(Grabfeld „D“)

A.13 Baumfeld 6 Jahre 375,- €  Grabnutzungsrecht
„teilanonymes Urnenfeld“ (einfach)
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A.14 Baumfeld 6 Jahre 462,- €  Grabnutzungsrecht
„teilanonymes Urnenfeld“ (zweifach)

A. b. Grabnutzungsgebühren bei Verlängerung

Grabart Grabrecht Grabnutzungsgebühren
VERLÄNGERUNG
(je jew. Nutzungsdauer)

Sarggrabstätten

A.1.1 Einzelreihengrab  15 Jahre 560,- €  Verlängerung
(ohne Tieferlegung)

A.2.1 Einzelreihengrab 15 Jahre 995,- €  Verlängerung
(mit Tieferlegung)

A.3.1 Doppelgrab 15 Jahre 1568,- €  Verlängerung
(mit Tieferlegung)

A.4.1 Einzelreihengrab 15 Jahre 1089,- €  Verlängerung
(Feld „D“ ohne Tieferlegung)

A.5.1 Kindergrabstätte 12 Jahre 379,- €  Verlängerung

A.6.1 Gartengrabstätte 15 Jahre 1568,- €  Verlängerung
(Doppelgrab, mit Tieferlegung)

A.7.1 4er-Gruft 15 Jahre 1427,- €  Verlängerung

A.8.1 6er-Gruft 15 Jahre 1862,- €  Verlängerung

A.9.1 8er-Gruft 15 Jahre 2297,- €  Verlängerung

Urnengrabstätten

A.10.1 Urnenerdgrabstätte 12 Jahre 724,- €  Verlängerung

A.11.1 Urnenstelen 12 Jahre 1326,- €  Verlängerung

A.12.1 Urnenerdgräber 12 Jahre 782,- €  Verlängerung
(Grabfeld „D“)

A.13.1 Baumfeld 6 Jahre 375,- €  Verlängerung
„teilanonymes Urnenfeld“ (einfach)

A.14.1 Baumfeld 6 Jahre 462,- €  Verlängerung
„teilanonymes Urnenfeld“ (zweifach)

§ 2

Diese Satzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Hallstadt, 18. Juli 2024

Thomas Söder
Erster Bürgermeister



6

AMTLICHE BEKAnnTMACHunGEn

STADT HALLSTADT

Haushaltssatzung
der Stadt Hallstadt, Landkreis Bamberg,

für das Haushaltsjahr 2024
Aufgrund der Artikel 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Stadtrat folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird 
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf je 24.621.000,00 € 
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf je 12.416.000,00 € 
festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen werden in Höhe von 931.077,00 €
für Darlehen aus den bestehenden Bausparverträgen aufgenommen.

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuern

a)  für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 250 v.H.
b)  für die Wohnbebauung (B) 250 v.H.

2. Gewerbesteuer 
nach dem Gewerbeertrag 310 v.H.

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haus-
haltsplan wird auf 3.500.000,00 €  festgesetzt.

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft.

Hallstadt, 27. Februar 2024

Thomas Söder
Erster Bürgermeister
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AuTOBAHn GMBH DES BunDES

Aktuelle Maßnah-
men an der A 70

Die Großbohrpfähle in den Auf -

lagerachsen der Bahnbrücke

wurden erfolgreich hergestellt.

Zu einem späteren Zeitpunkt

werden hier noch die Pfähle für

die seitlichen Widerlagerflügel

errichtet. Die Pfahlkopfplatten

wurden ebenfalls errichtet und

werden aktuell durch die Wider-

lagerwände aufgestockt. 

Ende KW 38 werden im Zuge

einer Bahnsperrung die sieben

knapp 30 Meter langen und 75

Tonnen schweren Fertigteile des

Überbaus mittels zwei 450-t-

Kränen im Tandemhub verlegt.

Anschließend werden die Fertig-

teile mit einer Ortbetonergän-

zung zum späteren Überbau

komplettiert. 

Am Bauwerk über den Fliederweg

entstehen seit Ende August die

90 Zentimeter dicken und 8

Meter langen Gründungspfähle,

welche ebenfalls anschließend

mit einer Pfahlkopfplatte verbun-

den werden. 

Das Bauwerk über die Michelin-

straße/Am Börstig wird ebenfalls

auf Bohrpfählen gegründet.

Diese sind jedoch 1,20 Meter

stark und bis zu 20 Meter lang. 

Die Verbreiterung des Autobahn-

damms mittels kunststoffbe-

wehrter Erde ist seit Mitte August

im Gange und wächst stetig Lage

um Lage. Die Aussparungen in

der kunststoffbewehrten Erde

mittels Betonstützwänden für

Verkehrszeichenbrücken und

Absetzbecken wachsen ebenfalls

sukzessive.

Seit Anfang August entsteht im

Bereich des Reiterswegs ein

Absetzbecken. Hierfür sind tem-

porär Vollsperrungen des

Begleitweges parallel zur Auto-

bahn notwendig. Die Verkehrs-

führung auf der Autobahn bleibt

bis auf Weiteres unverändert.

Getrud Gebhard und Walter Faßlrinner
wurden verabschiedet
Im August verabschiedete die Stadt Hallstadt zwei langjährige

Kollegen in den wohlverdienten Ruhestand. Wir wünschen Ger-

trud Gebhard und Walter Faßlrinner (jeweils ehem. Personalamt)

alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!

STADT HALLSTADT

Vorläufige Sitzungstermine 
September

Montag , 9. September, 18 Uhr –  Bau-, Umwelt- und 

Verkehrs  ausschuss

Mittwoch, 11. September, 18 Uhr – Hauptverwaltungsausschuss

Mittwoch, 25. September, 18 Uhr – Stadtrat

Jeweils im Sitzungssaal des Bürgerhauses, 2. OG, Mainstraße 2
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BunDESAMT FüR BEVÖLKERunGS-
SCHuTZ unD KATASTROPHEnHILFE

Bundesweiter
Warntag
am 12. September

Der bundesweite Warntag dient

der Erprobung der vorhandenen

Warnsysteme. Das Auslösen der

Warnmittel lädt aber auch dazu

ein, sich einmal grundlegend

über die Warnung der Bevölke-

rung zu informieren. 

Am Donnerstag, 12. September,

wird ab 11 Uhr eine Probewar-

nung in Form eines Warntextes

an alle Warnmultiplikatoren,

also zum Beispiel an Fernseher,

Radios und Smartphones,

geschickt. Dort können die War-

nungen dann gelesen und/oder

gehört werden. In einzelnen Ort-

schaften werden ebenso Übun-

gen mit mobilen Warnsystemen,

beispielsweise mit Lautsprecher-

wagen, stattfinden.

Auch die Feuerwehr Dörfleins

wird sich am bundesweiten

Warntag beteiligen.

Gegen 11.45 Uhr erfolgt eine Ent-

warnung über dieselben Warn-

mittel und Endgeräte. Lediglich

über Cell Broadcast wird derzeit

noch keine Entwarnung versen-

det. Die Möglichkeit, auch über

diesen Warnkanal zu entwarnen,

wird derzeit unter anderem von

den Mobilfunknetzbetreibern

geprüft.

Bitte beachten Sie auch den links

abgedruckten Flyer.

BILD DES MOnATS

„Sonnenuntergang in der Weiher straße“

Fotograf: Johannes Renner

In jeder Amtsblatt-Ausgabe veröffentlichen wir ein aktuelles „Bild

des Monats“. Einsendungen können jederzeit unter Nennung des

Fotografen und eines Bildtitels an presse@hallstadt.de geschickt

werden. Alternativ können Einsendungen unter

https://www. hallstadt.de/onlineformulare/bild-des-monats

auch direkt vom Smartphone aus hochgeladen werden.

STADT HALLSTADT

Verschmutzung
der Mainauen

Etwa 200 Jahre dauert es, bis in

der Natur weggeworfener Pla-

stikmüll an der frischen Luft voll-

ständig verrottet. Im Juli und

August wurden leider wieder ver-

mehrt Beschwerden über Verun-

reinigungen in den Mainauen

laut. Zugleich kommt es immer

wieder vor, dass Kraftfahrzeuge

diesen Bereich befahren – dies ist

verboten. Wir appellieren an die-

ser Stelle an die Vernunft und

bitten darum, das Idyll am Main

nicht sorglos zu zerstören.

Selbstverständlich gilt dies auch

anderenorts.

STADT HALLSTADT

Rathaus
geschlossen

Am Donnerstag, 26. Sep-

tember, bleibt das Rathaus

aufgrund einer internen

Veranstaltung geschlossen.
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STADT HALLSTADT

Impressionen von
der Hallstadter Kirchweih 

Von Donnerstag, 15., bis Montag, 19. August,

fand die Hallstadter Kirchweih statt.  Der Fa -

schingsverein Hallstadt hat einige Im pres  -

s ionen der Festlichkeiten zusammen gestellt.
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ein absolutes Halteverbot für den

gesamten Zeitraum der Maßnah-

me. Da die Müllabfuhr den voll

gesperrten Bereich jedoch nicht

passieren kann, wurden vier

Müllsammelstellen festgelegt.

Diese befinden sich im Kreu-

zungsbereich Josefstraße/Hop-

fengarten, im Kreuzungsbereich

Landsknechtstraße/Flachsgarten,

im Kreuzungsbereich Garten -

straße/Birkenweg und im Kreu-

zungsbereich Landsknecht -

straße/Rotdornstraße.

Aufgrund der Bauarbeiten muss

auch die Buslinie 904 der Stadt-

werke Bamberg eine Umleitung

nehmen. In Richtung Bamberg

wird die Haltestelle „Hallstadt

Schule“ in die Karlstraße auf

Höhe der Hausnummer 23 ver-

legt. In entgegenkommender

Richtung gibt es keine Ein-

schränkungen.

REGIERunG VOn OBERFRAnKEn

Einladung zur
Informations -
veranstaltung

Für die NATURA 2000-Gebiete

„Altwässer an der Regnitzmün-

dung bei Bamberg und bei Vie -

reth“ und „Hänge am Kraiberg“

werden im Auftrag der Regierung

von Oberfranken Management-

pläne erstellt. Zum Auftakt fand

im April 2019 eine erste Informa-

tionsveranstaltung in Baunach

statt. Im Juli 2019 wurden bei

zwei öffentlichen Gebietsbege-

hungen die naturschutzfachlich

wertgebenden Lebensräume und

Arten in den NATURA 2000-

Gebieten vorgestellt.

Bei einem runden Tisch sollen

nun die Kartierungsergebnisse

und die Vorschläge für die Erhal-

tungsmaßnahmen vorgestelt

werden. Die Umsetzung der Maß-

nahmen durch private Grund -

eigentümer ist freiwillig. Natur-

schutzfachlich besonders wert-

volle Flächen sollen in Koopera -

tion mit den Bewirtschaftern

über Förderprogramme natur-

verträglich gepflegt und somit

langfristig erhalten werden.

Der Termin ermöglicht interes-

sierten Beteiligten – Eigen -

tümern, Bewirtschaftern, Kom-

munen und Verbänden –, ihre

Anliegen und ihren Sachverstand

einzubringen und die aus Sicht

von NATURA 2000 notwendigen

Maßnahmen zu besprechen.

Die Regierung von Oberfranken

lädt herzlich ein am Mittwoch,

11. September, um 14 Uhr in das

Bürgerhaus Lechner-Bräu, Über-

kumstraße 17, in Baunach.

Die Veranstaltung dauert in etwa

zwei Stunden; eine Anmeldung

ist nicht erforderlich.

STADT HALLSTADT

Vollsperrung der
Landsknechtstraße

Aufgrund der fortschreitenden

Sanierungsmaßnahmen in der

Gartenstraße muss die Lands -

knechtstraße auf Höhe des Kreu-

zungsbereiches Gartenstraße/

Josefstraße bis einschließlich

Freitag, 20. Dezember, für den

Verkehr voll gesperrt werden.

Seit Montag, 26. August, finden

im betroffenen Bereich umfas-

sende Bauarbeiten im Straßen-

grund statt. Eine weiträumige

Umleitungsstrecke über die

Königshofstraße und die Karl-

straße ist ausgeschildert, alle

Anliegergrundstücke bleiben zu

jeder Zeit erreichbar. Um den

Verkehrsfluss gewährleisten zu

können, besteht in der Karlstraße

FREIZEIT

FREIBAD HALLSTADT

Freibad-Öffnungs-
zeiten im September

Wie auch in den Jahren zuvor

ändern sich im Freibad Hallstadt

die Öffnungszeiten im Septem-

ber aufgrund der nun wieder

kürzer werdenden Tage. 

Ab Montag, 2. September, ist das

Freibad noch bis 19 Uhr für Be -

sucher geöffnet. Kassenschluss

ist eine Stunde vorher.

Am Dienstag, 3. September,

findet um 10.30 Uhr letztmals in

diesem Jahr der beliebte Aquafit-

nesskurs mit Tine Wheeler statt.

Die Teilnahme ist kostenlos.
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FEuERWEHR HALLSTADT

Überlandhilfe bei
Chemikalienaustritt
in Industriebetrieb

Mit dem Einsatzstichwort „ABC

Bio/Chemie Austritt im Gebäude“

wurden wir in der Nacht zum

Dienstag, 31. Juli, zusammen mit

einer Vielzahl an Einsatzkräften

aus Stadt und Landkreis Bamberg

nach Zapfendorf zu einem

Indus triebetrieb alarmiert.

Schon auf der Anfahrt war klar,

dass sich im Keller des Gebäudes

gelber Nebel ausbreitete. An der

Einsatzstelle gingen mehrere

Trupps unter Chemikalien-

schutzanzügen in das Gebäude

vor, um das Austreten Salpeter-

säure zu stoppen und sie letztlich

zu binden.

Wir unterstützten die Einsatzlei-

tung mit unserem Mehrzweck-

fahrzeug und stellten einen

Trupp unter CSA (Chemieschutz-

anzug). Unser Abrollbehälter

Sonderlöschmittel stand in

Bereitschaft, musste aber nicht

zum Einsatz kommen. Nach gut

sechs Stunden war der Einsatz

für die Kräfte aus Hallstadt been-

det. Wir bedanken uns bei allen

beteiligten Einsatzkräften für die

gute Zusammenarbeit.
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FEuERWEHR DÖRFLEInS

Kirchweiheinsatz
für die Feuerwehren

An der Dörfleinser Kirchweih nahmen die Blau-

lichtpiraten, die Jugendgruppe und die aktive

Mannschaft der Feuerwehr Dörfleins am traditio-

nellen Festzug teil. Im Anschluss wurde gemein-

sam mit den Kameraden der Feuerwehr Hallstadt

der Kirchweihbaum aufgestellt. 

Am Kirchweihsonntag wurde der Kirchweihlauf

durch die beiden Feuerwehren abgesichert. 

So stellte sich die Dörfleinser Kirchweih auch als

ein größerer – und vor allem personalintensiver –

Einsatz dar.

Vielen Dank an alle Kameradinnen und Kame -

raden für ihre Unterstützung. Gemeinsam stark

wird Kameradschaft gelebt.
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SV DÖRFLEInS/STADT HALLSTADT

75 Jahre SVD –
1200 Jahre Dörfleins

Von Donnerstag, 3. Oktober, bis

Sonntag, 6. Oktober, findet auf

dem Parkplatz neben dem SVD-

Sportgelände ein großes Festwo-

chenende statt. Anlass dafür sind

das 75-jährige Vereinsbestehen

des SV Dörfleins sowie das 1200-

jährige Ortsjubiläum von Dörf-

leins.

An insgesamt vier Festtagen wird

ein abwechslungsreiches Pro-

gramm inklusive Barbetrieb

geboten sein. Los geht es am

Donnerstag, 3. Oktober, mit der

Auftaktparty und der Partyband

„Heaven“ im großen Festzelt.

Tags darauf, am 4. Oktober, fin-

det ein Jubiläumsbieranstich

statt, bei dem die musikalische

Umrahmung vom Musikverein

Hallstadt und den DJs der The-

kenproleten übernommen wird.

Am Samstag, 5. Oktober, lädt der

SVD zur langen Partynacht mit

der Wasenband „Wildwexxel“ ein,

ehe die Stadt Hallstadt am Sonn-

tag, 6. Oktober, einen Jubiläums-

gottesdienst, einen großen Fest-

umzug und einen offiziellen Teil

mit zahlreichen Ehrengästen und

den vielen Dörfleinser und Hall-

stadter Vereinen durchführen

wird. Alleinunterhalter Thomas

Datscheg rundet das Fest -

wochenende am Abend ab.

SV DÖRFLEInS

Bilder aus 75 Jahren
Vereinsgeschichte

Schon seit Anfang Februar ist die

SVD-Zeitreise im Internet zu fin-

den, in der sich der SV Dörfleins

mit seiner traditionsreichen

Geschichte befasst. In chronolo-

gischer Reihenfolge sind einzel-

ne Meilensteine des Vereins, wie

der Bau des Sportheims oder die

Erschließung der Tennisplätze,

detailliert nachzuerleben. Foto-

grafien, teils aufwendig im Nach-

gang koloriert, machen selbst das

frühe Vereinsleben greifbar wie

nie zuvor.

Bis zum Jubiläumsfest Anfang

Oktober wird die SVD-Zeitreise

im Hier und Jetzt angekommen

sein. An den einzelnen Festtagen

wird es die gesamte Chronik in

gebundener Buchform zu erwer-

ben geben. Wer zuvor schon

einen Blick in die Vereinsge-

schichte des SV Dörfleins werfen

möchte, kann dies jederzeit unter

www.svd-zeitreise.de tun.

KHAMMAM E.V. HALLSTADT

Jahreshaupt -
versammlung
am 24. September
Die diesjährige Jahreshauptver-

sammlung des Vereins Kham-

mam e.V. Hallstadt (Hilfe für

Indien) findet am Dienstag, 24.

September, um 20 Uhr im Sen i -

orenzimmer des katholischen

Pfarr- und Jugendheimes statt.

Es ergeht herzliche Einladung an

alle Mitglieder und Interessierten.
Der Erweiterungsbau des Sportheims in den Jahren 1973 und 1974 ist eines der vielen Themen, 
mit denen sich die SVD-Zeitreise befasst.
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LIEDERHORT HALLSTADT

Mitgliederver-
sammlung
des Liederhorts
Hallstadt
Die ordentliche Mitgliederver-

sammlung des Liederhorts Hall-

stadt fand in der Gaststätte

„Maastümpfl“ in Hallstadt statt.

Stellvertretend für das Vorstands-

team begrüßte Birgid Zoeke die

anwesenden Personen.

Nach einer Schweigeminute für

die im abgelaufenen Jahr ver-

storbenen Mitglieder wurde der

Tätigkeitsbericht der Vorstand-

schaft aus dem Jahr 2023 von

Birgid Zoeke vorgetragen.

Am 30. Januar 2024 konnte von

der Vorstandschaft im Landrats-

amt Bamberg im Rahmen eines

Ehrungsabends ein Anerken-

nungspreis in Höhe von 500 Euro

für die Inklusionsarbeit im Ver-

ein entgegengenommen werden.

Im Liederhort sind derzeit 164

Mitglieder. Davon 102 aktive Sän-

gerinnen und Sänger.  

Nach den Berichten der Chorlei-

tung und der Chorsprecherinnen

erläuterte die Kassierin, Elke

Weber, die Finanzsituation des

Liederhorts. Das Guthaben des

Vereines steht auf soliden Bei-

nen. Die Kassenprüfer beschei-

nigten Elke Weber eine einwand-

freie Kassenführung. Sie wurde

von der Versammlung einstim-

mig entlastet.

Nach einem Ausblick auf die

Aktivitäten des Vereines im Jahr

2023 wurde die Versammlung

beendet.

SOLIDARITÄT HALLSTADT

Die Solidarität Hall-
stadt geht auf Safari

Die alljährige Jugend- und Ver-

einsfahrt der Solidarität Hallstadt

e. V. ging dieses Jahr in den Se-

rengeti-Park nach Hodenhagen. 

Am Freitag, 12. Juli, hieß es für

insgesamt 49 Teilnehmer und

Teilnehmerinnen: Abfahrt zur

Safari. Im Park angekommen,

wurden die Lodges bezogen und

nach einer zünftigen Brotzeit lie-

ßen wir den Abend in geselliger

Runde gemütlich ausklingen.

Der nächste Morgen startete mit

einem sehr reichhaltigen Früh-

stücksbuffet. Anschließend ging

es endlich auf Safari. Die geführte

Bussafari in einem parkeigenen

Doppeldeckerbus zeigte die Viel-

falt und Schönheit der Tier- und

Pflanzenwelt des Safariparks.

Die Bussafari führte quasi von

Europa über Afrika, Nordamerika

bis nach Asien mit der jeweiligen

Tier- und Pflanzenwelt. So konn-

ten wir zum Beispiel in Afrika

Löwen kurz nach der Fütterung

beobachten, sahen Yaks in Asien

und eine Bisonherde in Nord-

amerika. Es gab weiße Löwen

und Tiger zu bestaunen, aber

auch Nashörner mit ihren Jun-

gen. Viele interessante Infos über

die Tiere und ihren Lebensraum

erfuhren wir durch die jeweiligen

Ranger. Eines der schönsten

Tiere sahen wir allerdings in

Europa, einen prächtigen weißen

Hirsch.

Anschließend gab es im Safari-

park noch einige andere Mög-

lichkeiten, die Tiere des Parks zu

beobachten und ihnen ganz nah

zu kommen. Zum Beispiel eine

geführte Jeepsafari, bei der die

Giraffen bis zum Jeep kamen,

einen Panoramasteg, der von

Asien bis nach Europa reichte,

oder eine riesige Hängebrücke

zu einem Aussichtsplateau, aber

auch eine lustige Dschungel-

fahrt, bei deren Ende der ein oder

andere Teilnehmer nicht mehr

ganz so trocken war.

Ganz anders war der Freizeitpark

mit über 100 Attraktionen wie

der Black Mamba, einer rasanten

Bootsfahrt mit 180-Grad-Dre-

Für zehn Jahre aktives Singen im Chor wurden im Rahmen der Mitgliederversammlung ausgezeichnet
Angelika Schneider (2.v.l)., Lissy Schlosser (3.v.l). und Karin Pfund (4.v.l.). 
Die Geehrten sind eingerahmt von den Damen der Vorstandschaft.
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hung, einem Riesenrad, Speed-

Booten, etlichen Fahrattraktio-

nen und einem riesigen In- und

Outdoorspielplatz für die Kleinen

und auch ganz kleinen Besucher.

Eben ein Park für Groß und Klein.

Am Abend erwartete uns dann

ein sehr reichliches, vielfältiges

und schmackhaftes Buffet mit

anschließender geselliger Runde.

Am Sonntag ging es nach dem

Frühstück leider schon wieder

Richtung Heimat. 

Ein Zwischenstopp auf der Was-

serkuppe in der Rhön rundete

das schöne Wochenende ab.

BERuFSVERBAnD BILDEnDER 
KünSTLERInnEn unD KünSTLER
OBERFRAnKEn E.V.

Offene Ateliertage
2024
Anlässlich der „Offenen Atelier -

tage – ARTUR27“ haben viele

Ateliers in Oberfranken geöffnet.

Auch Waltraud Scheidel freut

sich über interessierte Besucher

in ihrem Atelier in der Mainstra-

ße 1 a in Hallstadt. Werfen Sie

einen Blick hinter die Kulissen

der bildenden Kunst. Gerne

erklärt Ihnen Waltraud Scheidel

unverbindlich ihre Arbeiten und

die verschiedenen künstleri-

schen Techniken. 

Geöffnet ist das Atelier am Sams-

tag, 14. September, von 14 bis 18

Uhr und am Sonntag, 15. Septem-

ber, von 11 bis 18 Uhr.

Weitere Informationen

erhalten Sie unter 

www.bbk-oberfranken.de.

KÖnIGSHOF-SCHüTZEnGILDE 
HALLSTADT E.V.

Stadtmeisterschaft
im Schießen 2024

Die Königshof-Schützengilde

Hallstadt lädt alle Hallstadter

Bürgerinnen und Bürger ab

einem Alter von zwölf Jahren zur

Stadtmeisterschaft ins Schützen-

heim Bettelseehalle ein.

Folgende Termine sind hierfür

von jeweils 19 Uhr bis 21 Uhr vor-

gesehen:

-  Donnerstag, 26. September

-  Donnerstag, 10. Oktober

-  Donnerstag, 17. Oktober

-  Donnerstag, 24. Oktober

-  Donnerstag, 31. Oktober

Geschossen werden, je nach Ein-

lage, 20 Schuss (Serie) mit dem

Luftgewehr oder der Luftpistole.

Selbstverständlich werden aktive

und passive Schützen getrennt

voneinander gewertet. Auch

kann bei der diesjährigen Stadt-

meisterschaft wieder mit dem

Blasrohr geschossen werden.

Hier sind mit der Einlage 30

Schuss beglichen. Die Teilneh-

mer werden ebenfalls in aktive

und passive Schützen unterteilt.

Die Einlage beträgt für Aktive

2,00 Euro, für Passive 2,50 Euro

inkl. Tagesversicherung je Diszi-

plin. Größere Gruppen melden

sich bitte vorab bei Silvia Wagner,

0951 75704, an. Die Siegerehrung

findet am Samstag, 4. Januar

2025, beim Jahreseröffnungs-

schießen im Schützenheim statt,

zu dem alle Teilnehmer aus der

Stadtmeisterschaft schon jetzt

herzlich eingeladen sind.
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Stadtbücherei
St. Kilian Hallstadt
Marktplatz 12 a
0951 71771
stadtbuecherei-hallstadt.de

Öffnungszeiten

Dienstag            15.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch             8.30 bis 11.00 Uhr
Donnerstag      15.30 bis 18.00 Uhr
Samstag             16.30 bis 18.30 Uhr
Sonntag             10.00 bis 11.30 Uhr

„Gemeinsam lesen
lernen“ – unsere
Abteilung für
Leseanfänger

Für alle Leseanfänger findet man

in unserer Abteilung „Gemein-

sam lesen lernen“ Bücher für den

Lesestart. 

Die kleine Eule findet

einen Schatz

Bilder ersetzen viele Wörter. Ideal

für Leseanfänger ab der Vorschu-

le, zum Vor- und Mitlesen. Einfa-

Neu in der Stadtbücherei St. Kilian
Der Tod spielt
auf der Luisenburg                 
von Yvette Eckstein

Die Luisenburg-Festspiele sind in
vollem Gange, als eines Abends der
„Boandlkramer“ auf der Freilicht-
bühne tot in sich zusammen-
sackt – direkt vor den Augen von
Kriminalkommissarin Klara Stern,
die in der ausverkauften Vorfüh-
rung sitzt. Bei Klara schrillen alle
Alarmglocken, denn sie ist sich
sicher: Der Darsteller ist keines
natürlichen Todes gestorben.
Schleunigst ruft sie ihren mürri-
schen Kollegen Johann Kranzfel-
der hinzu und gemeinsam tauchen
sie in die Theaterwelt ein – mitten
in ein undurch-
sichtiges
Netz aus
Lügen und
Misstrauen. 

Die Porzellan -
manufaktur:
Zerbrechlicher Frieden
von Stefan Maiwald

Selb, die Heimat des weißen Gol-
des, 1947: Als der Familienpatriarch
Ludwig Thalmeyer überraschend
verstirbt, muss Marie als älteste
Tochter die traditionsreiche Por-
zellanmanufaktur übernehmen.
Mühsam arbeitet sie sich in das
Geschäft ein, wird jedoch als jun-
ges Fräulein kaum ernst genom-
men. Unterstützung erhält sie von
ihrer jüngeren, wilden Schwester
Sophie. Insgeheim hoffen beide,
dass der in Russland verschollene
Bruder Joachim nach Hause
zurückkehrt, auch wenn er als
Pianist dem
Unternehmen
schon lange vor
dem Krieg den
Rücken gekehrt
hat. Ebenfalls
vorhanden Teil 2
der Trilogie:
Zerbrechliche
Hoffnung 

Ein Duo kommt
selten allein
von Volker Heißmann und
Martin Rassau mit Andreas Hock

Humorvolle Anekdoten und per-
sönliche Einblicke in das Leben
hinter den Kulissen von Theater
und Fernsehen. Volker Heißmann
und Martin Rassau stehen seit 40
Jahren zusammen auf der Bühne.
Die beiden lernten sich in der
Schule kennen und mochten sich
zunächst überhaupt nicht. Bis sie
entdeckten, dass sie über die glei-
chen Dinge lachen konnten und
die Menschen über sie.
Über leere Gemeindesäle und ver-
rauchte Nebenzimmer führte sie
ihr künstlerischer
Weg ins eigene
Theater sowie
auf die großen
Bühnen und
ins Fernsehen.

che, kurze Sätze in großer Fibel-

schrift unterstützen den Lese-

lernprozess.  
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Alarm! Diebe im Freizeitpark

Spannende Geschichten für

geübte Leseanfänger. Die Silben-

färbung erleichtert das Lesenler-

nen. Mit Frage- und Übungsteil

zur Förderung des Textverständ-

nisses.

Die Schlümpfe –

Geschichten für Erstleser

„Erst ich ein Stück, dann du“ ist

ein bewährtes Konzept zum

gemeinsamen Lesen. Vorleser

und Leseanfänger wechseln sich

ab: der Vorleser mit längeren

Passagen in kleinerer Schrift, der

Leseanfänger mit kurzen Texten

in Fibelschrift.

Schließtag
im September
Donnerstag, 26. September

Interne Veranstaltung

SEnIOREnBEAuFTRAGTER 
DETLEV BREIER

Mitsing- und
Vorlesenachmittag
für Senioren

Wir möchten Sie alle zu einem

gemütlichen Nachmittag mit

Musik zum Mitsingen und ein

bisschen Vorlesen am Mittwoch,

25. September, um 15 Uhr mit

Kaffee, Getränken und etwas zum

Knabbern in die Fischergasse

einladen. Silvia Pecht spielt mit

der Gitarre Schlager zum Mitsin-

gen auf, Detlev Breier liest ein

paar lustige Geschichten vor.

Wir hoffen, Sie haben Lust auf

einen gemütlichen Nachmittag,

und würden uns freuen, Sie

dazu begrüßen zu dürfen.

SEnIOREnZEnTRuM ST. KILIAn

Eine coole
Erfrisch ung aus
der mobilen Eisdiele

Für die Seniorinnen und Senio-

ren im Caritas-Seniorenzentrum

St. Kilian gab es an einem heißen

Sommertag bei 34,5 Grad eine

coole Überraschung: Ein mobiler

Eiswagen machte vor dem Senio-

renzentrum Station. Die „Erich &

Elsa Oertel Altenhilfe“-Stiftung

spendierte allen Seniorinnen und

Senioren sowie den Mitarbeitern

einen Eisbecher. Das Team der

sozialen Betreuung begleitete

alle, die Lust auf ein Eis hatten,

zur mobilen Eisdiele vor die Ein-

gangstür. Wer nicht teilnehmen

konnte, dem wurde das Eis im

Wohnbereich oder in der Tages-

pflege serviert. Das war eine sehr

angenehme Erfrischung für alle

an diesem heißen Sommertag.

Ein ganz herzliches Dankeschön

an die „Erich & Elsa Oertel Alten-

hilfe“-Stiftung für die Spende als

Erfrischung.

VHS BAMBERG-LAnD

Vorankündigungen
zum Herbstsemester

Am Montag, 9. September,

erscheint das Programmheft der

VHS Bamberg-Land für das

Herbstsemester. 

Ab da besteht die Möglichkeit,

sich in den ausliegenden Pro-

grammheften oder online

(www.vhs-bamberg-land.de)

über Kurse zu informieren und

sich anzumelden.

Die Kurshefte liegen wieder an

vielen Stellen aus, unter anderem

in der Raiffeisenbank, der Büche-

rei, der Bäckerei Ohland und der

Marktscheune.

In einigen angebotenen Kursen,

beispielsweise in Yoga-Kursen

oder dem Kochkurs, sind noch

Plätze frei. Hallstadter können

sich dazu gerne vorab mit einer

An meldung aus der Briefkasten-

rolle anmelden (Südring 12, 0951

1858900) oder einfach eine

E-Mail an vhshallstadt@web.de

schreiben.
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AWO-KInDERHAuS VILLA SCHMITT

Ein Rückblick
auf das vergangene
Kita-Jahr

Im vergangenen Jahr haben wir

in unserer Villa Schmitt viel

erlebt. Der Leitungswechsel

brachte frischen Wind und einige

Veränderungen in unser Kinder-

haus. Besonders die Montessori-

pädagogik wurde in unserer Ein-

richtung präsenter und wir

konnten viele Ansätze von Maria

Montessori in unsere pädagogi-

sche Arbeit integrieren und

umsetzen.

Ein Höhepunkt des letzten Kita-

Jahres war unsere Teilnahme am

Programm KULINARIX. Dieses

Konzept richtet sich an Kinderta-

gesstätten in ganz Oberfranken

und zielt darauf ab, das Bewusst-

sein für gesunde Ernährung von

Kindern zu stärken – von der

Krippe bis zum Ende der Kinder-

gartenzeit. Im Rahmen dieses

Programms haben wir beispiels-

weise Brot gebacken, Kresse

gesät und Butter geschüttelt. Die

Kinder mussten zunächst die

notwendigen Lebensmittel in der

Marktscheune einkaufen. An

einem Nachmittag stellten die

Kinder gemeinsam mit ihren

Eltern diese Köstlichkeiten her

und verspeisten sie anschlie-

ßend.

Ein weiteres großes Highlight im

Juli war der Besuch eines Kame-

rateams des Bayerischen Rund-

funks in unserer Villa Schmitt.

Mit Kamera und Mikrofon beglei-

teten sie einen Vormittag lang

unsere Praktikantin bei ihren

Tätigkeiten in der Löwenzahn-

gruppe. Der Filmbeitrag behan-

delte die geplante Kürzung der

finanziellen Mittel für den Bun-

desfreiwilligendienst durch die

Bundesregierung. Dabei wurde

betont, wie wichtig Menschen im

Bundesfreiwilligendienst für die

Unterstützung und Bereicherung

im sozialen Bereich sind.

Der Bundesfreiwilligendienst

bietet Interessierten außerdem

die Möglichkeit, für längere Zeit

in ein soziales Berufsfeld hinein-

zuschnuppern und sich mögli-

cherweise für eine entsprechen-

de Ausbildung zu entscheiden.
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Wie bereits im Jahr zuvor wurde

für die Kindergartenkinder ein

Theaterstück auf dem Marktplatz

in Hallstadt aufgeführt. Aufge-

regt machten sie sich zu Fuß auf

den Weg zur großen Bühne und

verfolgten mit großer Begeiste-

rung das Stück „Katze mit Hut“.

Kurz vor den Sommerferien ver-

abschiedeten wir unsere Vor-

schulkinder mit einer Abschieds-

feier inklusive des traditionellen

„Rauswurfs“ aus dem Kindergar-

ten. Bei einer Schnitzeljagd ent-

deckten die Vorschulkinder noch

einmal unsere Villa Schmitt,

bevor sie gemeinsam ihre Krea-

tivkisten gestalteten, die sie als

Andenken an ihre Kindergarten-

zeit mit in die Schule nehmen

können. Zur Abkühlung gab es

an diesem sommerlichen Tag

Fruchtbowle und Eis, bevor der

aufregende Höhepunkt des

Tages – der Rauswurf aus dem

Kindergarten – stattfand.

Wir wünschen unseren Vor-

schulkindern einen guten Schul-

start und viel Erfolg auf ihrem

weiteren schulischen Weg. Für

das neue Kita-Jahr wünschen wir

allen Kindern und ihren Familien

einen schönen Start und freuen

uns auf viele neue Erlebnisse und

besondere Momente.

KInDERHORT AnKERPLATZ

Kinderkonzert
mit der Kinderband
„Gacker la Gack“

Wir haben im Kinderhort Anker-

platz einen kleinen Festivalnach-

mittag erleben dürfen. Mit dabei

war die Kinderband „Gacker la

Gack“. Zuerst haben wir unsere

Festivalbändchen bekommen,

damit wir auch aufs Festivalge-

lände, das unser Hortgarten war,

kommen konnten. Die Band hat

viele bekannte Kinderlieder

gespielt und uns bei den som-

merlichen Temperaturen noch

mehr zum Schwitzen gebracht.

Wir sind gesprungen, haben

gesungen und eine Polonaise

durch den Garten gemacht. Das

hat uns richtig viel Spaß

gemacht. Das war ein sehr tolles

Erlebnis und wir hoffen auf eine

Wiederholung.



Monatsprogramm

Mittwoch, 11. September 

Flip macht satt

Freitag, 13. September

Tischtennis-Turnier

Montag, 16. September

bis Freitag, 20. September 

Weltkindertag-Woche

Mit Infos, Quiz und Aktionen

rund um den Weltkindertag!

Donnerstag, 19. September

Tag der guten Tat – wir möchten

nicht nur an uns selber denken

und anderen eine Freude

machen. Komm vorbei und hilf

uns, gute Taten zu tun!

Freitag, 20. September

Heute ist Weltkindertag!

Dienstag, 24. September

Flip4kids – Wii-Sports-Turnier

Donnerstag, 26. September

Flip4kids – Kinonachmittag

mit Popcorn

Von Montag, 2. September, bis

Freitag, 6. September, bleibt der

Flip geschlossen.

Rückblick
der Sommerferien-
ausflüge 2024

In der ersten Sommerferien -

woche vom 29. Juli bis zum

2. August hat der Flip verschie -

dene Ausflüge im Rahmen der

Sommerferienbetreuung organi-

siert und durchgeführt. Hierfür

haben wir die Wünsche und

Interessen der Kinder und

Jugendlichen abgefragt und tolle

Ausflüge organisieren können. 

Unser erster Ausflug ging in den

AIRTIME Trampolinpark in

Nürnberg. Es wurde gesprungen,

getobt und sogar im halleneige-

nen Kletterparcours geklettert.

Nach einer kurzen Belehrung

zur Halle durften auch schnell

alle loslegen und ihre 90 Minuten

Sprungzeit voll auskosten. 

Die Kinder und Jugend lichen

sind über ihren eigenen Schatten

gesprungen und duften sich bei

den verschiedenen Feldern aus-

probieren. 

Am Dienstag ging es dann nach

Pottenstein zur Sommerrodel-

bahn und zum Skywalk. Ob zu

zweit oder alleine, alle sind ge -

rodelt wie die Profis. Nachdem

jeder seine fünf Fahrten gefahren

ist, haben alle eine gemeinsame

Mittagspause gemacht. Doch

lange war es nicht ruhig, da sich

in der Gruppe alle auf den Sky-

walk vor Ort getraut haben. Man

konnte sogar bis zum Boden

sehen und hatte die ganze Brü -

cke über eine atemberaubende

Aussicht. Hier oben konnte man

einfach mal losschreien und ver-

suchen, die Gäste im Felsenbad

zu grüßen. Es führte eine Rutsche

zu einem Spielplatz, so dass man

von oben reinrutschen konnte.

Während der eine oder die

andere den Naturkletterbereich
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bestieg, konnten sich andere ein

Eis zum Abschluss holen.

Der dritte Ausflug ging in den

Kletterwald nach Veilbronn. Im

Wald waren alle gut vor der Hitze

und der starken Sonne geschützt.

Aber zum Ausruhen sind wir

nicht hingefahren. Im Klettergar-

ten angekommen, wurden alle

Gurte eingestellt und jeder hat

eine Einweisung bekommen.

Dann ging es richtig los. Auf

zehn verschiedenen Parcours mit

den Schwierigkeitsstufen leicht

bis schwer konnten die Kinder

und Jugendlichen zeigen, was

sie können. Sie sind viele ver-

schiedene Parcours geklettert

und haben ihre Ängste vor der

Höhe und dem Fall beiseitegelegt

und jeden Klettergang mit Bra-

vour gemeistert.

Ritterburg, Piratenschiff oder

Baumhaus – wohin soll es am

vierten Tag im Playmobil-Fun-

park zuerst gehen? Der Tag

wurde gemeinsam beim Piraten-

schiff gestartet und hat sich dann

immer weiter durch den Park

geschlängelt. Es wurde Floß und

Kart gefahren, nach Gold gegra-

ben, aus Muscheln kleine Schätze

gefischt und sich beim Wasser-

spielplatz abgekühlt. Alles in

allem war es ein sehr schöner

Tag, auch wenn er etwas abrupt

aufgrund eines Unwetters enden

musste. Ganz knapp haben wir es

noch trocken in die Autos

geschafft.

Zum Schluss, am fünften Tag,

ging es erneut nach Pottenstein

zum Outdoor-Kartfahren. Leider

konnte vor Ort aufgrund von

Regen nicht gefahren werden.

Auch das Warten und der Zeit-

vertreib mit dem Spielen von

Blackstories haben nichts

gebracht, so dass wir vorzeitig

ohne die geplante Aktivität wie-

der nach Hallstadt fahren muss-

ten. Auf dem Rückweg haben wir

als kleine Aufmunterung noch

bei McDonalds gehalten – somit

hat sich die Fahrt also doch ein

kleines bisschen gelohnt.

Zum Abschluss kann noch gesagt

werden, dass alle Kinder und

Jugendlichen, die teilgenommen

haben, bei den Ausflügen Freude

hatten und das Angebot sehr gut

angenommen wurde. Das freut

uns als Flip-Team natürlich.

Gerne nehmen wir auch Vor-

schläge für die nächsten Ferien

entgegen. 

Verabschiedung
von Linus
So schnell kann die Zeit verge-

hen! Nach einem halben Jahr voll

mit Ausflügen, Turnieren und

spannenden Arbeitstagen ist

mein halbes Jahr FSJ bereits zu

Ende. Viele tolle Menschen durfte

ich kennenlernen, viele span-

nende Geschichten habe ich

erlebt und vor allem tolle Lebens-

erfahrung gewonnen. Der Flip

durchlief in meinem halben Jahr

viel Wandel, neue Mitarbeiter,

Renovierungsarbeiten und vieles

mehr, auch in meinem Leben hat

sich einiges gewandelt. Die Zeit

und die Erfahrungen haben mir

bei meiner Orientierung gehol-

fen, um mich zu entscheiden,

wie es nach meinem FSJ weiter-

gehen soll: Meine Wahl ist auf die

Uni Bamberg gefallen. Noch ein

letztes Mal möchte ich gerne in

den Flip zu meiner Abschieds -

party einladen, am Freitag, 30.

August, ab 17 Uhr können wir

noch ein letztes Mal bei Spiel und

Spaß Ade sagen.

MOnTESSORI-KInDERHAuS

Letzter Tag vor
den Sommerferien
mit Radio Bamberg

Am Freitag, 9. August, feierte das

Montessori-Kinderhaus in Hall-

stadt den letzten Tag vor den

Sommerferien mit einem beson-

deren Abschied für die Vorschul-

kinder. Die Kinder sangen fröh -

liche Lieder, und die Vorschul-

kinder wurden symbolisch auf

einer Matratze „rausgeschmis-

sen“, um ihren Übergang in die

Schule zu feiern.

Ein besonderes Highlight des

Tages war der Gewinn der Radio-

Bamberg-Eistour, bei dem Radio

Bamberg 50 Eistüten spendierte.

Die Kinder hatten nicht nur die

Gelegenheit, das leckere Eis zu

genießen, sondern durften auch

Interviews geben. Für viele war

dies ein aufregendes Erlebnis.

Das Montessori-Kinderhaus

bedankt sich bei allen Beteiligten

und wünscht den Vorschulkin-

dern einen erfolgreichen Start in

die Schule.
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Spendenübergabe an das Bayerische Rote Kreuz
Jedes Jahr veranstalten wir unser Abschlussfest im Kinderhort Ankerplatz. Dieses Jahr wollten wir

etwas Gutes tun und haben überlegt, wie wir den Hochwasseropfern in Bayern helfen können.

Durch die Hilfe vom Elternbeirat war dies möglich, da sie Eis und Naschtüten gesponsert haben.

Diese konnten die Eltern auf unserem Fest durch eine Spende erwerben. Dadurch sind 404 Euro zu -

sammengekommen. Wir haben das Geld an Herrn Nelkel vom Roten Kreuz überreicht, der sich über

diese Aktion sehr gefreut hat. Wir sind sehr stolz, dass so viel Geld zusammengekommen ist und wir

den Hochwasseropfern so helfen konnten. Vielen Dank an alle, die uns dabei unterstützt haben. 

HAnS-SCHüLLER-SCHuLE

Aktivwoche mit der
Grund- und Mittel-
schule Hallstadt

Der Turnverein Hallstadt als

„Integration durch Sport“-Stütz-

punktverein, die Stadt Hallstadt,

die BSJ Kreis Bamberg und die

Wasserwacht Hallstadt veranstal-

teten in Zusammenarbeit mit der

Grund- und Mittelschule Hall-

stadt von Montag, 15. Juli, bis

Dienstag, 23. Juli, eine umfang-

reiche Aktivwoche, bei der alle

Klassen von der ersten bis zur

achten Jahrgangsstufe einbezo-

gen wurden.

techniken und wichtige Verhal-

tensregeln im Wasser. Besonders

wertvoll war die Einbindung vie-

ler Kinder mit Migrationshinter-

grund. Durch das gemeinsame

Sporttreiben und die engagierte

Betreuung wurden sprachliche

und kulturelle Barrieren über-

wunden, was den Kindern half,

sich besser in die Schulgemein-

schaft zu integrieren.

Der Höhepunkt dieser Woche

war der Freitag, an dem zahlrei-

che Schwimmabzeichen abge-

nommen wurden. Stolz präsen-

tierten die Kinder ihre erlangten

Fähigkeiten und wurden für ihre

Leistungen ausgezeichnet.

Die Freude und der Stolz waren

Am Montag, 15. Juli, starteten die

Erstklässler mit einem sportli-

chen Tag auf dem Gelände der

Bettelseehalle. Unter der Anlei-

tung von ehrenamtlichen

Übungsleitern des Turnvereins

Hallstadt konnten die Kinder ver-

schiedene sportliche Aktivitäten

ausprobieren und ihre motori-

schen Fähigkeiten spielerisch

verbessern. Von Dienstag bis

Freitag erhielten die Schülerin-

nen und Schüler der zweiten bis

vierten Klassen Schwimmunter-

richt im Freibad Hallstadt. Die

ehrenamtlichen Übungsleiter des

Turnvereins sowie der Wasser-

wacht Hallstadt lehrten die Kin-

der grundlegende Schwimm-



LEBEn

23

bei allen Beteiligten deutlich zu

spüren. 

Am folgenden Montag und

Dienstag waren die Schülerinnen

und Schüler der Mittelschule

Hallstadt der fünften bis achten

Klasse an der Reihe, ihr Können

im Wasser zu verbessern. Auch

hier spielte die Integration von

Kindern mit Migrationshinter-

grund eine wichtige Rolle. Die

gemeinsamen Aktivitäten stärk-

ten das Gemeinschaftsgefühl und

förderten den Zusammenhalt

unter den Schülerinnen und

Schülern. Die Aktivwoche war

ein großer Erfolg und hinterließ

viele glückliche und stolze Kin-

der, die sowohl sportlich als auch

sozial profitieren konnten. Insge-

samt wurden in allen Jahrgangs-

stufen knapp 150 Schwimmab-

zeichen abgenommen. Ein

herzlicher Dank gilt den ehren-

amtlichen Übungsleitern des

Turnvereins Hallstadt, der Was-

serwacht und dem Team

Schwimmbad der Stadt Hallstadt,

die diese wertvolle Erfahrung

ermöglicht haben. 

„Als Rektor der Grund- und Mit-

telschule Hallstadt bin ich stolz

Förderung, die im kommenden

Schuljahr regelmäßigen Schwimm -

unterricht in der Mittelschule

ermöglichen wird. Gemeinsam

schaffen wir wertvolle Erfahrun-

gen, die unsere Schulgemein-

schaft nachhaltig bereichern“,

so Rektor Alexander Pfister.

PFARREI ST. KILIAn

Pfarrbüro von
9. bis 23. September
geschlossen
Das Pfarrbüro St. Kilian Hallstadt

ist vom 9. September bis ein-

schließlich 23. September

geschlossen. Bitte wenden Sie

sich mit Ihren Anliegen an das

gemeinschaftliche Pfarrbüro im

Seelsorgebereich Main-Itz in

Breitengüßbach (09544 9879090).

In dringenden Fällen der Seelsor-

ge (Krankensalbung, Sterbefall,

seelische Notlage) erreichen Sie

unter der Notfallnummer 09544

9879095 unseres Seelsorgebe-

reichs zeitnah einen dienstberei-

ten Seelsorger, der Ihnen weiter-

helfen kann.

EVAnGELISCHE JOHAnnESKIRCHE

Regelmäßige
Veranstaltungen

Selbsthilfegruppe Binge-Eating

14-täglich, montags 18 Uhr

Anmeldung und Infos

bei Kornelia:

shg.binge.eating.ba@gmail.com

oder übers Selbsthilfebüro

der AWO, 0951 91700940

Selbsthilfegruppe für Menschen

mit Suchtproblemen

Dienstags 19 Uhr 

auf den Erfolg unserer kürzlich

durchgeführten Aktivwoche, die

in Zusammenarbeit mit dem

Turnverein Hallstadt, der Stadt

Hallstadt, der BSJ Kreis Bamberg

und der Wasserwacht stattfand.

Diese Woche bot unseren Schüle-

rinnen und Schülern nicht nur

die Möglichkeit, ihre sportlichen

Fähigkeiten zu erweitern, son-

dern förderte auch die Integrati-

on und den Zusammenhalt, ins-

besondere unter Kindern mit

Migrationshintergrund. Ein herz-

licher Dank gilt den ehrenamtli-

chen Übungsleitern und der Stif-

tung Heinrich für die großzügige
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Johannesspatzen – Kinderchor

für Grundschulkinder

Mittwochs von 16.30 bis 17.15 Uhr

(nicht in den Schulferien)

Kirchenchor

Freitags ab 20 Uhr 

Hockey für Jugendliche

Kontakt und Info:

Thomas Enser, 0176 80765271

Eltern-Kind-Gruppen

Donnerstag 16 bis 17.30 Uhr

Kontakt und Info: 

Madeleine Acet, 0152 33548461 

Mittwoch 9.30 bis 11 Uhr

Kontakt und Info: 

Luisa Krämer, 0176 70292355

KATH. BuRSCHEn- unD MÄnnER -
VEREIn DÖRFLEInS

Einladung zum
4. Feldgottesdienst

Wir dürfen die Bevölkerung von

Hallstadt und Dörfleins recht

herzlich zu unserem 4. Feldgot-

tesdienst am Sonntag, 22. Sep-

tember, um 10.30 Uhr zum Feld-

kreuz von Familie Stöcklein

einladen. Eine Ausschilderung

erfolgt ab dem Sportplatz des SV

Dörfleins.

Der Gottesdienst wird von Pater

Dieter Lankes zelebriert. Für aus-

reichend Sitzgelegenheiten ist

gesorgt. Ein Gotteslob wird nicht

benötigt, da Liedzettel ausliegen.

Bei Regen findet der Feldgottes-

dienst in der Feldscheune von

Jürgen Eichhorn statt. 

Die Scheune befindet sich am

Ende der Weiherstraße.

Nach dem Feldgottesdienst gibt

es eine selbstgemachte fränki-

sche Kartoffelsuppe mit Wienerla

und Brötchen. Für Getränke ist

ebenfalls gesorgt. Wir würden

uns über viele Besucher zu unse-

rem Feldgottesdienst freuen.

WALLFAHRTEn

Am 7. September
nach Vierzehn -
heiligen
Die diesjährige Dörfleinser

Wallfahrt findet am Samstag,

7. September, statt. Treffpunkt

ist um 12 Uhr an der St. Ursula

Kapelle Dörfleins. Anschließend

laufen wir nach Hallstadt zum

Bahnhof; von hier aus fahren wir

mit dem Zug bis Bad Staffelstein.

Dort angekommen, laufen wir

nach Vierzehnheiligen. Hier ist

um 16.30 Uhr Einzug in der Basi-

lika. Danach beziehen wir unsere

Zimmer im Diözesanhaus Vier-

zehnheiligen. Es folgt das Wall-

fahrtsamt mit Lichterprozession

um 19 Uhr.

Am Sonntag, 8. September, findet

um 9 Uhr ein Wallfahrtsamt mit

feierlichem Auszug um 10 Uhr

statt. Nun geht es zurück nach

Bad Staffelstein, wo ein gemein-

sames Mittagessen begangen

wird. Im Anschluss fahren wir

mit dem Zug zurück nach Hall-

stadt, von hier aus laufen wir

zurück nach Dörfleins.

Für die Zugfahrkarte, Hin- und

Rückfahrt, halten Sie bitte fünf

Euro passend bereit – es bezah-

len nur Erwachsene. Zur Wall-

fahrt sind auch Kinder und Leute,

die nicht mehr so schnell zu Fuß

sind, herzlich willkommen, da

wir einen Großteil der Strecke mit

dem Zug zurücklegen und auch

in gemäßigtem Tempo laufen.

Für Ihre Gepäckstücke stehen

Autos für den Transport zur

Verfügung. 

Über eine rege Beteiligung

bedanke ich mich schon heute.

Ihr Wallfahrtsführer Martin Dat-

scheg.

Am 22. September
nach Gößweinstein
Durch die fränkische Heimat zu

pilgern, dem Gnadenort in Göß-

weinstein entgegen, hat eine

lange Tradition. Diese möchten

wir aufrechterhalten. Dabei wird
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auch der Weg, wie heutzutage

wiedererkannt, ein Teil des Ziels,

wo uns die Heiligste Dreifaltig-

keit in ihrer Basilika Gnade und

Segen schenken wird. Ausgang

der Wallfahrt ist am Sonntag,

22. September, um 5.45 Uhr bei

der Mariengrotte an der Pfarr -

kirche St. Kilian.

Mit Pkws und Kleinbussen fahren

wir bis nach Muggendorf. Ab hier

führt unser Fußweg entlang der

Wiesent zum Bahnhof Gößwein-

stein. Es besteht auch die Mög-

lichkeit, auf diesem Streckenab-

schnitt die Fahrzeuge zu nutzen.

Um ca. 8.45 Uhr zieht unsere Pil-

gergruppe feierlich in die Basili-

ka in Gößweinstein ein, wo auch

unser Wallfahrtsgottesdienst

stattfindet. Im Anschluss beten

wir gemeinsam den Kreuzweg

bis hoch zum Aussichtspunkt.

Nach der Mittagspause halten wir

um 13.30 Uhr Andacht in der

Klos terkapelle, mit einem Ab -

schluss an der Mariengrotte in

Gößweinstein. Nach der Heim-

fahrt ziehen wir vom Marktplatz

gegen 16 Uhr in die Pfarrkirche

St. Kilian ein. 

Eine Anmeldung für die Wall-

fahrt ist bis Mittwoch, 11. Septem-

ber, unter 0951 71380, auch auf

Band, möglich. 

Am 5. Oktober nach
Vierzehnheiligen
Die Wallfahrt nach Vierzehn -

heiligen beginnt am Samstag,

5. Oktober, um 6 Uhr an der

Pfarrkirche St. Kilian. Unterwegs

werden alle zusammen im Sport-

heim Ebensfeld frühstücken.

Um 13 Uhr findet der Einzug in

die Basilika statt. Am Sonntag,

6. Oktober, ist um 9 Uhr das Wall-

fahrtsamt in der Basilika mit Aus-

zug. Anschließend laufen die

Wallfahrer zusammen zurück

nach Hallstadt. Wer möchte,

kann in Vierzehnheiligen über-

nachten.

Die Organisatorin Rita Deusel

bittet alle, die mitgehen möchten,

sich bei ihr bis spätestens Sonn-

tag, 15. September, unter 0160

2283242 anzumelden, da eine

Namens- und Adressenliste

erstellt wird.

MInISTRAnTEn HALLSTADT

With you, mit dir,
contigo

Unter diesem Motto machte sich

eine Gruppe Ministranten aus

dem Seelsorgebereich Main-Itz,

darunter auch einige Hallstadter,

zur internationalen Ministran-

tenwallfahrt nach Rom auf. Nach

einem Aussendungsgottesdienst

mit Erzbischof Herwig Gössl und

allen Minis aus dem Erzbistum

Bamberg ging unsere 15-stündi-

ge Busfahrt in die ewige Stadt los. 

Der erste Morgen in Rom startete

mit einer Führung durch die

Katakomben. Im Anschluss daran

folgte schon das Highlight unse-

rer Wallfahrtswoche. Wir feierten

zusammen mit 50.000 Ministran-

ten und Papst Franziskus eine

Vigil auf dem Petersplatz. Die

nächsten Tage standen weitere

Sehenswürdigkeiten wie der

Petersdom, die Vatikanischen

Museen, die Sixtinische Kapelle,

Castel Gandolfo oder das Kolos-

seum auf unserer Liste. Die

Abende ließen wir in gemütlicher

Runde mit verschiedenen Spie-

len ausklingen. 

Am Donnerstag folgte der offi-

zielle Abschluss unserer Wall-

fahrt. Wir feierten mit allen Mini-

stranten des Erzbistums Bamberg

und des Bistums Würzburg einen

Abschlussgottesdienst. Bischof

Jung ermutigte die Jugendlichen
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in seiner Predigt, sich auszupro-

bieren und keine Angst vor Feh-

lern zu haben. Nach einem letz-

ten Tag in Rom fuhren wir am

Freitagabend voller neuer Erfah-

rung, Freundschaften und unver-

gesslicher Erinnerungen zurück

in unsere Heimat.

CHRISTInE KOCH

Sturzprophylaxe –
Stürze im Alter
verhindern

Der Alterungsprozess der Musku-

latur, der motorischen und vor

allem der koordinativen Fähig-

keiten setzt ab dem 25. Lebens-

jahr ein. Vergessene Bewegungs-

abläufe durch brachliegende

oder nicht mehr vorhandene

Bewegungsmuster im Gehirn

werden durch entsprechende

Übungen wieder aktiviert oder

sogar neu gebildet. Diese können

in einer Sturzsituation entschei-

dend sein. Es spielt keine Rolle,

in welchem Alter man mit den

Übungen beginnt. Zudem wirken

sich das Miteinander und der

Spaß in den Gruppen positiv auf

die Erhaltung von Gehirnstruk -

turen aus.

Christine Koch, ausgebildete

Kursleiterin für Sturzprophylaxe,

leitet ehrenamtlich die 10-teiligen

Kurse für Hallstadter Seniorinnen

und Senioren von 55 Jahren auf-

wärts oder bei Bedarf (wie Gleich-

gewichtsstörungen u. a.) auch

jünger.

Im September beginnen die

neuen Kurse. Für Neueinsteiger

gibt es Informationen zum Kurs

am Freitag, 27. September, um

16 Uhr im neuen Feuerwehr -

gebäude, An der Feuerwehr 1.

Die Kurse beginnen am Montag,

30. September, 16 Uhr, sowie am

Dienstag, 1. Oktober um 16 Uhr

und 17 Uhr im neuen Feuerwehr-

gebäude, An der Feuerwehr 1.

Die Kosten für die Teilnahme

belaufen sich auf 20 Euro für

alle zehn Termine. 

Anmeldung nimmt Christine

Koch, 0951 73596, entgegen.

KInDERSCHuTZBunD BAMBERG

Berater für
Beratungstelefon
gesucht

Wenn Kinder nicht in den Schlaf

kommen, wenn es kracht in der

Familie, Eltern oder Kinder sich

zu oft streiten oder wenn Eltern

sich scheiden lassen, wenn es

Sucht und Missbrauch in der

Familie gibt, dann kann ein

Ge spräch das Leben ändern.

Als ehrenamtliche Berater am

Elterntelefon stehen Sie Ratsu-

chenden zur Seite und suchen

gemeinsam nach Lösungen.

Seit über zwanzig Jahren bietet

der Bamberger Kinderschutz-

bund allen Eltern und anderen

Erziehenden bei den verschie-

densten Problemen eine anony-

me und kostenlose Beratung per

Telefon an. Um der steigenden

Nachfrage gerecht zu werden,

sucht der Verein Interessierte,

die diese ehrenamtliche Tätigkeit

übernehmen und das vorhande-

ne Beraterteam entsprechend

ergänzen möchten. Sie sollten

für dieses Amt etwa vier Stunden

monatlich erübrigen können. 

Die künftigen Berater am Telefon

werden an fünf Wochenenden

ausgiebig geschult, wofür

folgende Termine vorgesehen

sind – jeweils Freitag, 15 bis 19

Uhr und Samstag, 9 bis 16 Uhr. 

Termine

11./12. Oktober, 6./7. Dezember,

24./25. Januar 2025, 31. Januar/ 

1. Februar und 14./15. Februar.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Das Elterntelefon ist ein bundes-

weites telefonisches Gesprächs-,

Beratungs- und Informationsan-

Gratulationen

Im August feierten
folgende Bürger*innen.

Die beiden Bürgermeister,
Thomas Söder

und sein Stellvertreter
Hans-Jürgen Wich,

gratulierten herzlich:

Zum 90. Geburtstag

Hedwig Diller

Zum 85. Geburtstag

Norbert Seiler
Wolfgang Werner

Theresia Haderlein
Konrad Kastl

Zum 80. Geburtstag

Peter Eichhorn

Zur goldenen Hochzeit

Maria und Waldemar
Wittmann

Gertrud und Johann Loris

Zur diamantenen Hochzeit

Hannelore und Christian
Bauer
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gebot, das schnell, kompetent

und anonym unterstützt. Es ist

ein Angebot von Nummer gegen

Kummer e.V. gemeinsam mit

dem Kinderschutzbund.

Nähere Informationen können in

der Zeit von Dienstag bis Don-

nerstag jeweils von 9 bis 12 Uhr

unter 0951 28192 bzw. per E-Mail

unter dksb@kinderschutzbund-

bamberg.de eingeholt werden.

KOLPInG-BILDunGSWERK

Seminarangebote
Betriebswirtschaftliches Wissen

für Führungskräfte

Täglich wird von Führungskräf-

ten verlangt, Entscheidungen zu

treffen, die sowohl kurz- als auch

langfristig den Unternehmenser-

folg beeinflussen.

In diesem Seminar vermitteln wir

Ihnen praxisnah und kompri-

miert das aktuelle betriebswirt-

schaftliche Wissen. Sie erlernen

unter anderem, eine Bilanz zu

lesen, Marktentscheidungen

anhand von Praxisbeispielen zu

treffen oder über eine Finanzie-

rung richtig zu entscheiden und

so Chancen und Risiken für das

Unternehmen zu erkennen. 

Das Seminar findet am Samstag,

28. September, von 9 bis 16.15 Uhr



LEBEn

28

TERMInE

Sonntag, 1. September

        

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evangelische 

        Johanneskirche, 

        anschließend 

        Kirchenkaffee

10.30 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

15.00 Uhr Weinfest 

        des Bürgervereins

Hallstadt

        Fischergasse 4

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorge bereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Dienstag, 3. September

9.00 Uhr Frühstückstreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

10.30 Uhr Aquafitnesskurs

        Freibad

        (letztmals 2024)

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

Mittwoch, 4. September

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

Donnerstag, 5. September

18.30 Uhr Eucharistische 

        Anbetung

        Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 6. September

        

15.00 Uhr Evangelischer 

Gottesdienst

        Seniorenzentrum 

        St. Kilian 

Samstag, 7. September

        

9.30 Uhr Gemeinde -

wanderung 

nach 

Untermerzbach

        Treffpunkt 

        Johanneskirche 

        (oder direkt in 

        Memmelsdorf/Ufr.)

12.00 Uhr Dörfleinser

        Wallfahrt

        nach 

        Vierzehn heiligen

        Treffpunkt 

        St. Ursula Kapelle

15.00 Uhr Offener Stricktreff

zum Anfangen 

und Auffrischen

        Evangelisches

Gemeindeheim

im Kolping-Bildungswerk, Wil-

helmsplatz 3 in Bamberg statt.

Englisch-Kurs für Anfänger (A1)

Die Kolping-Akademie Bamberg

bietet einen Englisch-Kurs für

Interessierte an, die erste Grund-

kenntnisse sowie Sprachkennt-

nisse für den Alltag sammeln

möchten. 

Der Kurs startet am Montag,

16. September, und umfasst

insgesamt neun Termine. 

Unterrichtszeiten sind von

18 bis 20.30 Uhr.

Weitere Informationen und

Anmeldung zu den einzelnen

Seminaren unter 0951 519470

oder www.kolpingbildung.de.

HOSPIZ-AKADEMIE BAMBERG

Seminar für Familien
mit unheil bar
erkrankten Kindern,
Jugendlichen und
jungen Erwachsenen

Eine lebensverkürzende Erkran-

kung eines Kindes, Ju gendlichen

oder jungen Erwachsenen ist

eine existentielle Herausforde-

rung für die betroffene Familie.

Die Hospiz-Akademie Bamberg

stellt in ihrem Seminar am Frei-

tag, 27. September, von 15 bis 19

Uhr die Bedürfnisse, besonderen

Herausforderungen und Bela-

stungen be troffener Familien

und die möglichen Bildungsan-

gebote für Betroffene dar. Thema

sind auch mögliche Unterstüt-

zungs-, Entlastungs- und Hilfs-

angebote.

Die Referentin Dr. Dorothea

Hobeck ist Lehrerin, Dipl.-Päda -

gogin, langjährige Referentin

und Lehrbeauftragte an verschie-

denen Universitäten zum Thema

„Pädagogik bei Krankheit“ sowie

1. Vorsitzende des Vereins „Tiger-

auge“ – Initiative Kinderhospiz

Nordbayern e.V. Sie engagiert

sich seit Jahren für die Weiter-

entwicklung des Themas sowie

für die betroffenen Familien mit

unheilbar erkrankten Kindern,

Jugendlichen und jungen

Erwachsenen. Anmeldung unter

der Kursnummer L 15 auf

www.hospiz-akademie.de.
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Sonntag, 8. September

        

9.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evangelische

        Johanneskirche, 

        anschließend

        Kirchenkaffee

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 9. September

        

18.00 Uhr Bau-, Umwelt- und

Verkehrsausschuss

        Sitzungssaal 

        Bürgerhaus, 2. OG

19.00 Uhr Ökumenischer

        Bibelkreis

        Kath. Pfarr- und

Jugendheim

Dienstag, 10. September

        

17.00 Uhr Ökumenischer

Segensgottesdienst

für Erstklässler

        Evangelische

        Johanneskirche

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

Mittwoch, 11. September

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

14.00 Uhr NATURA 2000 

Informations -

veranstaltung

        Bürgerhaus 

        Lechner-Bräu, 

        Überkumstraße 17,

Baunach

18.00 Uhr Hauptverwaltungs -

ausschuss

        Sitzungssaal 

        Bürgerhaus, 2. OG

Donnerstag, 12. September

        Bundesweiter

        Warntag

Samstag, 14. September

        

9.30 Uhr Chorprobe 

        „Busy Tones“ 

        Liederhort

        Hallstadt,

        Hans-Schüller-

        Schule

14.00 Uhr Offene Ateliertage –

ARTUR 27

        Atelier 

Waltraud Scheidel,

Mainstraße 1 a

14.00 Uhr Taufgottesdienst

        Evangelische

        Johanneskirche

14.00 Uhr Ewige Anbetung –

Aussetzung

        Pfarrkirche St. Kilian

14.15 Uhr Ewige Anbetung –

Betstunden

        Pfarrkirche St. Kilian

(bis 18 Uhr)

15.30 Uhr Ökumenischer 

Krabbelgottesdienst

im Wald

        Treffpunkt Parkplatz

Diller-Keller

18.00 Uhr Ewige Anbetung –

Eucharistiefeier 

mit Schlusssegen

        Pfarrkirche St. Kilian

Sonntag, 15. September

        

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschließend 

Kirchenkaffee

10.30 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

11.00 Uhr Offene Ateliertage –

ARTUR 27

        Atelier

        Waltraud Scheidel,

Mainstraße 1 a

14.00 Uhr Familien-Bürgerfest

der CSU Hallstadt-

Dörfleins

        Fischergasse 4

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 16. September

19.30 Uhr Kirchenvorstands -

sitzung

        Evangelisches

Gemeindeheim

Dienstag, 17. September

        

9.00 Uhr Frühstückstreff

        Evangelisches

Gemeindeheim

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian
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19.30 Uhr AFRA – der offene

Treff für Frauen

        On Tour –

Schöpfungsweg oder

Besinnungsweg

ERBA

Mittwoch, 18. September

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

16.30 Uhr 1. Treff nach 

den Ferien 

des Kinderchors 

„Johannesspatzen“

        Evangelisches

Gemeindeheim

Donnerstag, 19. September

        

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        St. Ursula Dörfleins

Freitag, 20. September

        

16.00 Uhr Konfitreff 

in Gleisenau

        Treffpunkt 15.30 Uhr,

Evangelische 

Johanneskirche

Samstag, 21. September

        

15.00 Uhr Jahreshauptver -

sammlung

VdK-Ortsverband

Hallstadt

        Gaststätte

        Maastümpfl

Sonntag, 22. September

        

5.45 Uhr Hallstadter Wallfahrt

nach Gößweinstein

        Treffpunkt an der

Mariengrotte der

Pfarrkirche St. Kilian

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschließend 

Kirchenkaffee

10.30 Uhr Feldgottesdienst

Kath. Burschen- und

Männerverein 

Dörfleins,

        Feldkreuz Familie

Stöcklein, Dörfleins

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Dienstag, 24. September

        

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

20.00 Uhr Jahreshaupt -

versammlung 

Khammam e.V. 

Hallstadt,
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        katholisches Pfarr-

und Jugendheim

Mittwoch, 25. September

        

10.00 Uhr Eucharistiefeier

        Pfarrkirche St. Kilian

15.00 Uhr Mitsing- und 

Vorlesenachmittag

für Senioren

Fischergasse 4

18.00 Uhr Stadtrat

        Sitzungssaal 

        Bürgerhaus, 2. OG

Donnerstag, 26. September

        

        Rathaus geschlossen

19.00 Uhr Eucharistiefeier

        St. Ursula Dörfleins

19.00 Uhr Stadtmeisterschaft

        im Schießen

        Königshof-Schüt -

zengilde Hallstadt,

Schützenheim, 

Bettelseehalle

19.30 Uhr Chorprobe

        „Busy Tones“

        Liederhort Hallstadt,

        Hans-Schüller-

        Schule

Freitag, 27. September

        

16.00 Uhr Infoveranstaltung

zur Sturzprophylaxe

        Feuerwehr Hallstadt,

An der Feuerwehr 1

18.00 Uhr Feierliches Abendlob

des Seelsorge -

bereichs Main-Itz

        Pfarrkirche St. Kilian

Sonntag, 29. September

        

10.00 Uhr Gottesdienst

        Evangelische 

Johanneskirche,

anschließend 

Kirchenkaffee

10.30 Uhr Festgottesdienst 

        zum Erntedankfest

        Pfarrkirche St. Kilian,

parallel Kleinkinder-

wortgottesdienst 

im kath. Pfarr- und

Jugendheim

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

        Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 30. September

16.00 Uhr Sturzprophylaxe-

Kurs

        Feuerwehr Hallstadt,

An der Feuerwehr 1



Sonntag, 6. Oktober, 18.30 Uhr  

Sekt and the City – die Beste kommt zum Schluss!
Die Beste kommt zum Schluss – das Beste aus 15 Jahren „Sekt and the City“
Sie sind immer noch Frauen mit Mumm, sie sind ein swingendes „Cat Pack“, haben sich
„frisch geföhnt und flachgelegt“, sie wissen wie teuer es ist, sehr billig auszusehen, und
sie sagen aus voller Überzeugung: 50 ist das neue 30! Powervolle Musik, burlesker Tanz
und schlagfertige Dialoge. Ein spritziges Ensemble – zum Schreien komisch! 
Eine umwerfende Comedy-Revue mit prickelnden Kostümschlachten, stimmgewaltigen Liedern, mitreißenden Tanz-
einlagen – und natürlich knallenden Sektkorken! Das Motto der Frauen mit Mumm: „Ratzfatzrubbeldiekatz – miau!!!“

Freitag, 11. Oktober, 20 Uhr         

Friedemann Weise – das bisschen Content
Gott schuf den Menschen und der Mensch schuf Content. Was eben noch ein Foto war,
ist jetzt schon Content. Das Leben ist ein langer ruhiger Fluss, bis oben hin voll mit Con-
tent. In seinem vierten Soloprogramm „Das bisschen Content“ stellt Friedemann Weise
den Content in den Mittelpunkt. Und damit hat er es sich wieder mal leicht gemacht.
Denn alles ist Content. Seine Lieder, seine Witze, seine Moves, seine Geschichten.
Doch Content wirft auch Fragen auf: Was ist der Plural von Content? Kann man von
Content schwanger werden? Was hat Content, das ich nicht habe? Und vor allem: Wie

lange kann man ohne Content überleben? Wie sagte schon Hans, die kleine Haselnuss? Erst wenn der letzte Mensch
Content macht, werdet ihr merken, dass Kleinkunst manchmal auch nicht schlecht ist. 

Samstag, 12. Oktober, 20 Uhr         

Helmut Schleich – das kann man so nicht sagen  
Ein neues Programm? Das kann man so nicht sagen. Helmut Schleich macht, was er will.
Kein Abend gleicht dem anderen. Sein Vorbild ist die Regierung. Und so sagt er sich: Was
kümmert mich mein Geschwätz von gestern? Schließlich leben wir in einer Zeit, wo die
Wirklichkeit das Kabarett Tag für Tag überbietet. „Überholen, ohne einzuholen“ hieß das
früher im Sozialismus. Damals baute man in Russland die größte Wasserstoffbombe der
Welt. Die sogenannte Zarenbombe. Die war so groß, dass kein Trägersystem in der Lage
war, sie zu transportieren. Das ist mal eine Friedensinitiative. Die Amis waren überrum-
pelt. Mit untragbarem Pazifismus aus dem „Reich des Bösen“ hatten sie nicht gerechnet. Gutes Kabarett und Politik
haben eben doch was gemein: Beide wollen die Leute überraschen. Das Kabarett muss dabei sein wie einst die Zaren-
bombe. Zündend und untragbar. Das kann man so nicht sagen. Egal. Helmut Schleich macht es einfach.

Sonntag, 13. Oktober, 19 Uhr         

Markus Langer – Zeitmillionär
Bayerische Brachialphilosophie mit Kultstatus irgendwo zwischen Kabarett, Comedy
und Rockkonzert. Wer „nur“ Sepp Bumsinger – die bekannteste Kunstfigur von Markus
Langer – erwartet, hat weit gefehlt. Feinsinnig und tiefgründig sind die zum Brüllen
komischen Geschichten im Programm „Zeitmillionär“ aufgebaut. Die Zuschauer lachen
Tränen und sind am Schluss sicher: Zeit ist zu kostbar, um sich darum zu scheren, was
andere über einen denken. Der bessere Weg zum Glück ist, mehr Zeit für die wirklich
wichtigen Dinge zu nutzen ...

Veranstaltungen im in Hallstadt
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